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Das moderne Spindelband W-8
Nach intensiver Entwicklungsarbeit ist es gelungen, mit dem Spin-
delband W-8 ein neues Produkt bereitzustellen, dessen Struktur den
immer höheren Anforderungen der Textilmaschinenindustrie gerecht
wird.

Durch vorausgegangene umfangreiche
Laboruntersuchungen und Tests sowie
nach bestandener Erprobung in der Pra-
xis war das Habasit-Produkt «Spindel-
band W-8» eine vielbeachtete Messe-
neuheit an der ITMA 1987 in Paris.

Im Vergleich zu den bisherigen Spin-
delbändern erzielt das Konzept von
W-8 nochmals wesentliche Verbesse-

rungen, und dank seinem neuartigen
Aufbau zeigen sich bei der Anwendung
in der Praxis folgende Vorteile:

Einfach auszuführende
Endverbindung
Das Endverbinden erfolgt durch eine

axial ineinander geschobene ausge-
stanzte Verzahnung, die thermisch ver-
schmolzen wird (Abb. 1 Das bewährte
Habasit Flexproof-Endverbindungssy-
stem ist nun erstmals für Spindelbänder
verfügbar und gekennzeichnet durch
das Wegfallen von Klebstoff, durch ab-

solute Parallelität und Homogenität.

Schlagfreier Lauf, Schonung der
Spindellager
Die genannten positiven Eigenschaften,
ergänzt durch hohe Flexibilität, sichern
der Verbindungsstelle annähernd die

gleich Güte, die das Band besitzt. Die
Summe der Merkmale ergibt ein Präzi-
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sionsprodukt mit schlagfreiem und die

Spindellager schonendem Lauf. Es sind

wichtige Beiträge, um fehlerfreie Garn-

qualität - besonders auch bei feinsten
Garnen - erzeugen zu können.

Gleichmässige Garnqualität
Über die gesamte Einsatzdauer garan-
tiert die Reibschicht aus hochwertigem
thermoplastischem Polyurethan eine

gleichbleibend hohe Adhäsion zwi-
sehen Antriebsscheibe bzw. -zylinder
und Spindelband. Wirtelseitig wird die-
se Aufgabe durch eine imprägnierte
Reibschicht übernommen. Beide Spin-
delbandoberflächen bewirken durch
diese Eigenschaften ausgezeichnete
Drehzahlkonstanz und begünstigen so-
mit eine gleichmässige Garnqualität.

Höhere Garnproduktion
Gegenüber bisherigen Polyamidbän-
dem lässt das neue Spindelband W-8
höhere Spindeldrehzahlen zu. Ermög-
licht wird dies dank seinem speziellen
Aufbau mit der Gewebekonstruktion
aus Polyester und Baumwolle. Dadurch
kann ein höherer Garnausstoss erreicht
werden als bei gleicher Maschinenlauf-
zeit mit einem Polyamid-Spindelband.

Geringste Faserverflugung, kein
Ausfransen
Die störende Faserverflugung ist durch
ein ausgezeichnetes antistatisches Ver-
halten sowie die besonders beschaffe-
nen Reibschichten bedeutend geringer
als bei bisherigen Spindelbändem aus

Polyamid und nicht antistatischen
Baumwollbändern.

Weniger Drehzahlabfall beim
Abbremsen
Bei Bremsung einer Spindel ist der
Drehzahlabfall bei den Nachbarspin-
dein äusserst gering. Die bereits er-
wähnten Eigenschaften der Reibschich-
ten und der hohe Elastizitätsmodul des

neuen Spindelbandes W-8 bewirken
diese ausgezeichneten Resultate.

Minimierte Hochlaufzeit
Das verbesserte Adhäsionsverhalten der

beiden unterschiedllichen Reibschich-
ten erlaubt, wie Messungen bestätigt
haben, eine kürzere Hochlaufzeit, d. h.

nach einem Stillstand wird die volle

Spindeldrehzahl innerhalb kürzester
Zeit wieder erreicht. (Abb. 2).
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Wirtschaftliche Lagerhaltung
Für das zweckmässige Habasit Flex-

proof-Endverbindungssystem steht ein

vollständiges Apparatesortiment für al-

le Bearbeitungsstufen zur Auswahl.

Mit geringem Aufwand und nahezu ge-

schicklichkeitsunabhängig kann jede

gewünschte Breite und Länge geschnit-

ten und endverbunden werden.
Je nach Bedarfssituation ist das neue

Spindelband W-8 fertig endverbunden

erhältlich oder man bezieht es auf Mass

geschnitten und an den Enden vorberei-

tet (gestanzt) zum selbständigen Endver-

binden. Weitere Möglichkeiten für das

Konfektionieren im eigenen Haus sind

auf Breite geschnittene Meterware oder

Verarbeitung direkt ab Vörratsrolle gros-

serer Breite.
Der offensichtliche Nutzen liegt dar-

in, dass das System dem Kunden - F

nach Voraussetzung und seinem Be-

dürfnis - eine wirtschaftliche Lagerhai-

tung und schnellen Einsatz ermöglicht'

Ing. Rolf J. B»®

Habasit AG, Reinach ®
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